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[fol. 26v]

Summa Außgab an Puechen Thörr-
              holz

  510½ Claffter

Obwohlen zwar anheur wegen harten vnd langen Wintters
  sowohl beim Kueffhaus, in der Stattmihl als auch
  anderwertigan Puechenholz was mehrers verbraucht,
  so sinndt aber auch im alten vnd neuen Preuhaus
  diss Iahr weniger Thörrn gemacht worden, solchem-
  nach obige Summa gegen der ferttigen vmb 71¼ Claffter
  weniger

[fol. 27r]

Restirn dahero noch an Thörrholz in
  beeden Holzgärtten, so khönfftig wider per Empfang
  vorzeschreiben

  174 Claffter

Vmb Willen diss Jahr an Puechenholz aine weniger
  Anzahl als fertten hieuor verstandtnermassen erkhaufft,
  dahingegen aber wegen des harten vnd langen
  Wintters ain vnd andern Orths vill mehrer Holz verprent
  wordten, wie es auch die vnvmbgengliche Notturfft
  solchergstalten erfordert hat, der Vrsach ist auch obiger
  Resst vmb 9½ Claffter minder

[fol. 27v]

Einnamb an Lang Veichten
Sudholz

Wie die ferttige Rechnung fol. 32 zaigt, sinndt
  an Veichten Holz im Resst verbliben

  635¾ Claffter

Hierzue erkhaufft wordten vnderm Iahr, wie
  die Geldtausgab hernach fol. 155 mehrers
weiset

1909½ Claffter

Dan seint in dem Churfürstlichen Gehilz Muckhen-
  thall aufgescheittert vnnd herein gefierth
  wordten, wie in der Ausgab hernach fol.
  157 findtig

  189 Claffter

Huius 2734¼ Claffter


